
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Grube  
vom 21.03.2022 

 
öffentlich 
Top 5.1 Integriertes Stadtentwicklungskonzept Potsdam 2035 (INSEK 2035) 

21/SVV/1357 
geändert beschlossen 

 
Herr Gutschmidt bringt die Vorlage ein und schlägt folgende  Ergänzung vor: 
 
Anlage 1.3; Vertiefungsbereich 2: 
Die Erweiterung, der im Vertiefungsbereich 2, Anlage 1.3 macht nur dann Sinn, wenn eine 
Siedlungserweiterung / Nachverdichtung weiterer Flächen für Siedlung und Freiraum in 
Bornim eidseitig der Gröbenstraße bis zur Bahn hin, stattfindet. 
 
Abstimmung Eränzungsantrag: 
Einstimmig angenommen. 
 
Im Anschluss wird die so ergänzte Vorlage zur Abstimmung gestellt: 
Der Ortsbeirat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, die Vorlage mit folgender Ergänzung 
zu beschließen: 

 
1. Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept Potsdam 2035 (INSEK 2035, Anlage 1) ist als 

gesamträumliches städtebauliches Entwicklungskonzept der Landeshauptstadt Potsdam 
anzuwenden und wird Grundlage des weiteren Verwaltungshandelns. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf die Umsetzung des räumlichen Leitbildes (An-

lage 1.1) und die schwerpunktmäßige Entwicklung der vier Vertiefungsbereiche (Anlage 
1.2 bis 1.5) hinzuwirken. 

 
3. Die städtebauliche Entwicklung Potsdams soll behutsam erfolgen. Die im INSEK 2035 

enthaltenen „Zehn Potsdamer Grundsätze für behutsames Wachstum“ sind dabei zu 
berücksichtigen. 
 

4. Die Umsetzung des INSEK 2035 soll durch kontinuierliches Monitoring begleitet werden. 
Der Umsetzungsstand ist der Stadtverordnetenversammlung zwei-jährlich mitzuteilen 
(Mitteilungsvorlage). 

 
Anlage 1.3; Vertiefungsbereich 2: 
Die Erweiterung, der im Vertiefungsbereich 2, Anlage 1.3 macht nur dann Sinn, wenn eine 
Siedlungserweiterung / Nachverdichtung weiterer Flächen für Siedlung und Freiraum in 
Bornim eidseitig der Gröbenstraße bis zur Bahn hin, stattfindet. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 


